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Weltmeisterlicher Empfang in Thaur
Am Montag, den 7. März 2011 ging 

es rund im Gemeindeamt. Immerhin 
galt es, den ersten WMEmpfang in 
der Geschichte unseres Dorfes zu 
organisieren.

Kurz vorher hatte Wahlthaurer 
Andreas Kofler bei der Nordischen 
WM in Oslo zwei Gold und eine Sil
bermedaille gewonnen.

Um 19:00 Uhr hatten sich schon 
zahlreiche Fans von Jung bis Alt 
vor dem Bauernladen eingefunden. 
Claudia Sala konnte für die Mode
ration gewonnen werden und führte 
durch den Abend.

Als Andreas Kofler mit den Eh
rengästen eintraf, jubelten die Fans 

und begrüßten den Weltmeister mit 
tosendem Applaus.

Nach dem Abschreiten der Front 
und dem Abfeuern der Ehrensalve 
durch die Schützenkompanie be
kundeten Landeshauptmann Gün
ter Platter und Landeshauptmann
Stellvertreter Hannes Gschwentner 
ihre Freude über die Erfolge des 
Skispringers ebenso wie Bürger
meister Konrad Giner.

Anschließend an die Grußworte 
und die Überreichung der Geschen
ke konnte man im Gemeindesaal 
„Altes Gericht“ noch mehr erfah
ren, abschließend gab es eine Auto
grammstunde.

Viele begeisterte Fans aus allen 
Altersschichten machten den Emp
fang zu einem Erlebnis.

Die Gemeinde Thaur bedankt sich 
recht herzlich bei allen, die trotz 
des überraschend festgesetzten 
Termins bereit waren zu helfen.

Lieber Andi! Wir gratulieren 
dir noch einmal recht herzlich 
zu deinen Erfolgen in der Saison 
2010/2011, besonders natürlich zu 
den WMMedaillen. Wir wünschen 
dir auch weiterhin viel Erfolg, Glück 
und Gesundheit! Vielleicht haben 
wir wieder einmal die Möglichkeit 
deine Erfolge mit dir zu feiern.
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Kauf und Wohnungseigentumsvertrag 
„Pfunerbichl 2“

Die Liegenschaft „Pfunerbichl 2“ wird derzeit von der Ge-
meinde Thaur errichtet. Das Obergeschoss wurde zur Gän-
ze an einen Wohnungswerber verkauft.

Das Untergeschoss wird an Herrn Dr. Philipp Kirchmair, 
Zahnarzt, zu Ordinationszwecken längerfristig vermietet.

Gemeinderats
sitzung am 
26. Jänner

Errichtung einer Wertstoff
insel in der Moosgasse

Die derzeit provisorisch aufgestell-
te Müllinsel in der Moosgasse soll mit 
einem zusätzlichen Plastikcontainer 
neu situiert werden. In Eigenregie soll 
eine Überdachung errichtet werden, 

Gemeinderatssitzung am 23. März
wofür die Kosten ca. € 2.500,00 netto 
betragen werden.

Straßenbau und Straßen
belagsanierungsarbeiten im 
Gewerbegebiet

Die südliche Zufahrt zur Firma Alpe 

Real im Gewerbegebiet wird mit den 
Versorgungsleitungen voll erschlos-
sen. Die Bauarbeiten werden durch 
die Firma Fröschl AG & Co KG durch-
geführt. Die Kosten dafür belaufen 
sich auf € 28.467,97 brutto. Zusätzlich 
werden noch ca. brutto € 3.500,00 für 
den Ausbau der Straßenbeleuchtung 
vorgesehen.

Aufgrund des untragbaren Straßen-
zustandes der Erschließungsstraße 
Gewerbegebiet-Römerstraße wurden 
Angebote zur Belagsanierung einge-
holt. Die Arbeiten können von der Fir-
ma Fröschl AG & Co KG zeitgleich mit 
der Erweiterung des Gewerbegebie-
tes unter einmal durchgeführt werden 
und wurden daher an das Bauunter-
nehmen vergeben. Die Kosten betra-
gen € 34.967,50 brutto.

Grundablösen
Östlich des Grundstückes Gp. 937/1 

im Kapellenweg löst die Gemeinde 
eine Teilfläche von ca. 45 m² zu einem 
Preis von € 160,00 pro m² ab. Diese 
Fläche wird derzeit schon als öffent-
liche Straße genutzt.

Zur Straßenverbreiterung wurden 
in der Moosgasse Grundflächen ge-
tauscht bzw. angekauft. Teilflächen  
der Bp. .145, Gp. 237 und Gp. 236 wer-
den in das öffentliche Gut – Wege (Gp. 
240/3) abgetreten. Die Eigentümer er-
halten im Gegenzug eine andere Teil-

Die Müllinsel in der Moosgasse wurde bereits an neuem Standort aufgestellt 
und wird jetzt überdacht.
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somit in Ruhe das Konzept überar-
beitet und anschließend aufgelegt 
werden. Neu und ein ganz wesent-
licher Teil der Bearbeitung wird die 
erforderliche Umweltverträglich-
keitsprüfung nach dem Tiroler UVP-
Gesetz sein.

13.04.2011 seine Gültigkeit verloren 
hätte. Nunmehr wurde beim Amt der 
Tiroler Landesregierung um eine 
zweijährige Verlängerung dieser 
Frist angesucht. Dieser wurde mit 
Verordnung der Landesregierung 
die Zustimmung erteilt. Es kann 

fläche, 4 m² bleiben zu ihren Gunsten 
übrig. Diese werden zu einem Qua-
dratmeterpreis von € 160,00 von der 
Gemeinde abgelöst.

Rechnungsabschluss 2010
Bei einer Gesamthaushaltssumme 

von € 7,6 Mio. konnte ein Jahresüber-
schuss von € 230.000,00 erzielt wer-
den. Der Verschuldungsgrad beträgt 
9,31 % und liegt damit weit unter dem 
Tiroler Durchschnitt. Trotz Einbu-
ßen bei den Bundesabgabenertrags- 
anteilen konnten wichtige Investitio-
nen (Kanal- und Straßenbau, Grund-
ankäufe) getätigt werden. Der Rech-
nungsabschluss wurde einstimmig 
genehmigt und dem Bürgermeister 
die Entlastung erteilt.

Ankauf einer automatisierten 
Niederschlagserfassungs
station

Eine Anlage zur besseren Einschät-
zung von Hochwasserereignissen am 
Langenbach soll im Bereich der Thau-
rer Alm installiert werden. Die Kosten 
belaufen sich auf ca. € 7.000,00 netto. 
Die Wartung der Anlage übernimmt 
das Land Tirol.

Fortschreibung des örtlichen 
Raumordnungskonzeptes

Nach den Bestimmungen des Ti-
roler Raumordnungsgesetzes ist 
das örtliche Raumordnungskonzept 
auf einen Planungszeitraum von 
zehn Jahren ausgerichtet.

Das bestehende örtliche Raum-
ordnungsgesetz wurde mit Be-
scheid vom 19.03.2001 genehmigt 
und ist am 13.04.2001 in Kraft ge-
treten. Dies bedeutet, dass es mit 

Eine Messstation soll auf der Thaurer Alm installiert werden.

Im Bereich der Stollenstraße, 
Kreuzung Hottstatt bis Kreuzung 
Höhenweg, wird derzeit ein Gehsteig 
errichtet. Die Bauarbeiten werden 
voraussichtlich bis Mitte Mai andau-
ern. Verkehrsbehinderungen in der 
Stollenstraße sind zu erwarten.

Je nach Bauabschnitt werden eine 
Einbahn in Fahrtrichtung Süden 
oder kurzzeitige Sperren verordnet 

Gehsteigbau Stollenstraße werden müssen. Die Zufahrtsmög-
lichkeit zu den einzelnen Häusern 
wird immer gegeben sein. Durch 
die Umleitung über die Moosgasse 
kommt es in diesem Bereich zu er-
höhtem Verkehrsaufkommen. Wir 
bitten daher um besondere Vorsicht!

Für weitere Fragen steht Ihnen 
das Gemeindeamt gerne zur Verfü-
gung.

Sollte es durch die Bauarbeiten 
zu Unannehmlichkeiten kommen, so 
bitten wir um Ihr Verständnis!
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Die Themen:

 • 2011 Jahr des Waldes
	 •	 Die häufigsten Waldkrankheiten in Tirol
	 •	 Einzäunung von Wald für Weide
 • „Schleichendes Zuwachsen“  
 	 von landwirtschaftlichen Flächen
	 •	 Rückblick auf 2010 und Vorausschau auf 2011

der Waldaufseher berichtet  

Die Bezirksforstinspektion Innsbruck
lädt alle Waldbesitzer und am Wald Interessierte sehr herzlich ein zur

Regionalen Waldinformation 

(öffentliche Forsttagsatzung)

Gerne beantwortet Ihnen das Team der Bezirksforstinspektion Innsbruck  
auch all Ihre Fragen rund um den Wald!

am 25.5.2011 
20.00 Uhr

 
FoRum 
Rum 
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Erhöhter PSAWert
Nicht jeder erhöhte PSA-Wert ist 

gleichbedeutend mit der Diagnose 
Prostatakrebs, denn auch bei Entzün-
dungen und gutartigen Prostataver-
größerungen kann dieser Wert erhöht 
sein.

Bei einem erhöhten Wert des Pro-
stata-spezifischen Antigens werden 
weitere Untersuchungen durchge-
führt, um die Ursache für den Anstieg 
des PSA-Wertes zu finden.

Behandlung
Wird durch die Vorsorgeuntersu-

chung ein Prostatakrebs im Frühsta-
dium erkannt, so kann er durch Ent-
fernung der Prostata geheilt werden.

Die heutige Operationstechnik 
macht es möglich, diese Operation 
schonend durchzuführen, sodass 
die Sexualfunktion erhalten werden 
kann.

Kontakt
Für weitere Informationen steht 

eine eigens dafür eingerichtete Leit-
stelle, das „Prostatatelefon“ (0512 / 50 
42 48 74) der Universitätsklinik Inns-
bruck von Montag bis Freitag in der 
Zeit von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr zur 
Verfügung.

durchgemacht hat

Einnahme von ACEHemmern 
oder Lipidsenker

Bisher wurden Spenden von Perso-
nen, die ACE-Hemmer oder Lipidsen-
ker einnehmen, nicht angenommen, 
da es logistisch nicht möglich war. Seit 
kurzem kann das bisher bestehende 
Problem aber bewältigt werden und 
daher steht einer Spende nichts mehr 
im Weg, auch wenn die oben ange-
führten Medikamente eingenommen 
werden.

Wichtiger Hinweis
Um allen Missverständnissen vor-

zubeugen, stellen wir fest, dass es im 
Rahmen einer Blutspende unmöglich 
ist, mit dem HIV-Virus infiziert zu wer-
den, da seit eh und je Einmalnadeln 
und Einmalbeutel verwendet werden.

Gib ½ Liter deines Blutes, eine 
Viertelstunde deiner Zeit und 
du rettest ein Menschenleben, 
vielleicht das eigene!

Helfen macht Schule – 
Blutspendeaktion in Thaur

Der Prostatakrebs ist heute der 
häufigste Krebs bei Männern. Er  kann 
vollständig geheilt werden, wenn er in 
einem frühen Stadium erkannt wird. 
Aus diesem Grunde ist eine regel-
mäßige Vorsorgeuntersuchung sehr 
wichtig.

Heute steht für die Prostatakrebs-
vorsorgeuntersuchung ein einfacher 
und zuverlässiger Bluttest zur Ver-
fügung. Die Klinik für Urologie führt 
in Zusammenarbeit mit der Tiroler 
Ärztekammer ein tirolweites Untersu-
chungsprogramm zur Früherkennung 
von Prostatakrebs durch, an dem alle 
Männer ab dem 40. Lebensjahr kos-
tenlos teilnehmen können.

Für diese Prostatavorsorgeunter-
suchungen genügt es, dass Sie sich 
Blut abnehmen lassen, welches dann 
in der Klinik für Urologie untersucht 
wird.

Bluttest für die Früherkennung 
von Prostatakrebs

Wenn ein Krebs vorhanden ist, so 
wird vermehrt ein Prostata-spezifi-
sches Antigen (PSA) in die Blutbahn 
abgegeben und kann dort mit Hilfe ei-
ner Laborbestimmung nachgewiesen 
werden.

Das Rote Kreuz Tirol lädt alle Bür-
ger vom 18. bis zum 65. Lebensjahr 
herzlich ein, sich an der Blutspende-
aktion in Thaur zu beteiligen.

Die Aktion findet am Freitag, 
den 29. April 2011 von 17:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr im Gemeindesaal 
„Altes Gericht“ statt.

Jedem Spender werden 400 bis 500 
ccm Blut entnommen. Diese Spen-
de ist vollkommen unschädlich und 
schmerzlos. Sie kann sogar gesund-
heitsfördernd sein.

Wer darf Blut spenden?
Personen von 18 - 65 Jahren (Erst-

spender bis 60 Jahre)
In Zweifelsfällen steht bei jeder 

Blutspende ein Arzt beratend zur Ver-
fügung.

Was ist mitzubringen?
Laut Blutsicherheitsgesetz ist bei 

Erstspendern ein Lichtbildausweis 
(Personalausweis, Führerschein etc.) 
mitzubringen.

Bei Mehrfachspendern genügt der 
Blutspendeausweis.

Welche Vorteile bringt eine Blut-
spende für den Spender mit sich?

Blutgruppe und Rhesusfaktor wer-
den bestimmt. Bei einem Unfall kann 
dadurch schneller geholfen werden.

Außerdem werden beim Blutspen-
der folgende Kontrollen durchgeführt:

Blutdruckmessung, Lues-Serum-
probe, Körpertemperaturmessung, 
HIV-Test (Aids), Hämoglobinbestim-
mung, Neopterinbestimmung, Le-
berfunktionsproben, Cholesterin-
bestimmung, Antikörpersuchtest, 
Prostatavorsorge

Wer darf nicht spenden?
Wer einmal an Tuberkulose oder 

Malaria erkrankt war, wer innerhalb 
des letzten Jahres eine große Opera-
tion vornehmen lassen musste, wer 
einmal an Gelbsucht (Hepatitis B, C 
oder unklaren Ursprungs) erkrankt 
war, wer innerhalb der letzten vier 
Wochen eine infektiöse Erkrankung 
(auch grippaler Infekt, Fieberblase) 

Prostatakrebsvorsorge
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Gebührenänderung in 
der Bücherei

Aufgrund des Rückgangs der Ent-
lehnungen im Bereich der Kinder- und 
Jugendbücher wurde beschlossen, die 
Jahresgebühr für Kinder und Jugend-
liche bis zum Alter von 18 Jahren bis 
auf weiteres zu erlassen.

Besuche von Kindergarten- und 
Schulgruppen in der Bücherei finden 
regelmäßig statt, um die Kinder wie-
der zum Lesen zu animieren.

Auf der Homepage  
www.thaur.bvoe.at

finden Sie weitere Informationen zu 
Gebühren, Öffnungszeiten, Veranstal-
tungen und vielem mehr.

Änderung des 
Müllabholdienstes

Ab 1. Mai 2011 werden Änderungen 
beim Müllabholdienst durchgeführt.

Die Restmüllabfuhr wird in Zukunft 
von der Firma Höpperger GmbH & Co 
KG übernommen.

Bei der Biomüllabfuhr wird eine 
Kooperation mit der Marktgemeinde 
Rum eingegangen. Diese stellt das 
Fahrzeug inklusive Fahrer zur Verfü-
gung. Die Entsorgung erfolgt durch 
Gemeindearbeiter.

Die Termine für die Abholungen än-
dern sich nicht und können nach wie 
vor dem Müllabfuhrplan entnommen 
werden.
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Gemäß dem Tiroler Katastrophen-
managementgesetz 2006 ist jede Ge-
meinde verpflichtet, einen Katastro-
phenschutzplan zu erstellen, welcher 
vom Gemeinderat per Verordnung 
erlassen werden muss. Auch die Ge-
meinde Thaur arbeitet momentan mit 
der Firma Katmakon KG einen solchen 
aus.

Für die Fertigstellung dieses Planes 
werden ca. 35 Wochen benötigt, Kos-
ten von ca. € 13.000,00 werden anfal-
len.

Ziel eines solchen Planes ist es, 
dass man Gefahren frühzeitig ein-
schätzen und erkennen kann. Schu-
lungen der Gemeindeeinsatzleitung 

werden von der Firma Katmakon KG 
durchgeführt.

Die Mitarbeit der Bevölkerung in 
einer Gefahrensituation ist äußerst 
wichtig. Daher ergeht bereits im Vor-
feld der Aufruf, sich in ein Telefonre-
gister eintragen zu lassen, mit wel-
chem die Gemeindeeinsatzleitung 
im Notfall arbeitet. Gebraucht wer-
den jegliches medizinische Personal 
(Ärzte, Krankenschwestern, -pfleger 
usw.), Personen, die eine Fremdspra-
che beherrschen, Tagesmütter usw.

Weitere Informationen zum Kata-
strophenschutzplan im Allgemeinen 
und dem Telefonregister im Speziellen 
erhalten Sie im Gemeindeamt.

KatastrophenschutzplanThaurer Dorfskitag 
am Glungezer

Mit einem Gemeindeskitag 
setzten die 21 Gemeinden der 
drei Planungsgemeinschaften, 
welche der Glungezer-Gesell-
schaft ihre Unterstützung zu-
gesagt hatten, auf die aktive 
Vermarktung des Skigebietes.

Jede Gemeinde hatte einen 
Tag zur Verfügung, an dem das 
Wintersportangebot am Glun-
gezer kostenlos genutzt wer-
den konnte.

230 Thaurerinnen und Thau-
rer machten am Sonntag, den 
6. März 2011 von dieser Mög-
lichkeit Gebrauch und tum-
melten sich am Glungezer. 
Auch für einen „Thaurer Ein-
kehrschwung“ auf der Schä-
ferhütte war gesorgt und man 
konnte den Bilderbuchtag bei 
strahlendem Sonnenschein 
und angenehmer Temperatur 
genießen.

Um eine aussagekräftige Gefahreneinschätzung zu bekommen, wurden auch 
die Vereinsobleute in einer eigenen Sitzung um ihre Meinung gefragt.



Baum und 
Strauchschnitt

Bäume, Sträucher, Hecken und der-
gleichen, welche in die Straße herein-
ragen, bergen oft Gefahren. Fußgän-
ger und Autofahrer werden dadurch 
bei der Benützung von Gehsteigen und 
Straßen behindert.

Gemäß § 91 Abs. 1 StVo 1960 werden 
daher alle Grundstückseigentümer 
aufgefordert, Bäume, Sträucher, He-
cken u.dgl. an der Grundstücksgrenze 
auszuästen oder zu entfernen.

Im Interesse der Verkehrssicherheit 
werden Sie um Mithilfe gebeten!

Generalversammlung 
des Sozialvereins

Am Donnerstag, den 28. April 2011 
findet um 20:00 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung des Sozialvereins Thaur 
im Gemeindesaal „Altes Gericht“ statt.

An diesem Abend wird auch LR Ger-
hard Reheis (Soziales) anwesend sein. 
Der Ausschuss bittet um zahlreiche 
Teilnahme.

Für Informationen rund um den So-
zialverein Thaur wenden Sie sich bitte 
an den Obmann, Herrn Romed Giner 
(0664 / 532 86 22).
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Mit 1. Jänner 2011 wurde der Pacht-
vertrag für die Thaurer Alm vom Ge-
meindevorstand neu vergeben. In 
einem persönlichen Vorstellungsge-
spräch konnten alle Bewerber ihre 
Vorstellungen und Ideen präsentieren.

Dominik Wadlitzer aus Völs hat sich 
gegen seine Mitbewerber durchge-
setzt und wurde vom Gemeindevor-
stand einstimmig zum neuen Alm-
pächter bestimmt.

Die Eröffnung der Thaurer Alm fin-
det am Samstag, den 30. April ab 
10:00 Uhr statt. Alle Thaurerinnen und 
Thaurer sind herzlich eingeladen. Für 
Speis und Trank sorgen Dominik Wad-
litzer mit Christina Wurm und Team.

Weitere Informationen über die 
Thaurer Alm können auf der Home-
page www.thaureralm.at nachgele-
sen werden.

Eröffnung der Thaurer Alm

Der neue Almpächter, Dominik Wadlitzer aus Völs, und seine Freundin Chris
tina Wurm freuen sich auf Ihren Beusch auf der Thaurer Alm!
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Geburten
Isabel Fasolt 28. Dezember Vigilgasse 23e/4
Lorenz Deiser 02. Jänner Föhrenweg 13/7
Raphaela Mühlberger 13. Jänner Rumerweg 7/4
Sara Colombo 23. Jänner Stollenstraße 47a
Alex Greco 24. Jänner Stollenstraße 33/3
Moritz Schober 25. Jänner Föhrenweg 14/7
Matteo Weißbacher 01. Feber Adolf-Pichler-Weg 8
Haily Czaja 08. Feber St.Romedius-Weg 6/2
Valentina Schaur 12. Feber Solegasse 5/3
Chiara Puckl 25. Feber Vigilgasse 9/3
Johannes Mair 08. März Adolf-Pichler-Weg 30/1
Andreas Müssigang 08. März Moosgasse 16a
Daniel Stabinger 10. März Solegasse 16/2
David Sint 17. März Schulgasse 2/2
Tobias Stark 25. März Dr.Ambros-Giner-Weg 15/4

Hochzeitsjubiläen
Rosa und Ewald Rimml 25.Feber Goldene Hochzeit
Annemarie und Ignaz Giner 29. April Goldene Hochzeit

Todesfälle
Ferdinand Danzer 25. Dezember Albert Cigolla 6. Jänner
Edith Unsinn 11. Jänner Alfons Posch 24. Jänner
Herbert Benda 11. Feber Karl Kopp 12. Feber
Adelheid Witte 14. Feber Eduard Kaier 28. Feber
Johanna Kammel 1. März Stefanie Saurwein 14. März
Johann Pflanzner 16. April

P E R S O N A L I A

 29. April Nachtwallfahrt mit Lichterprozession (Krippenverein)
 29. April Generalversammlung (Wintersportverein)
 3. Mai Filmvorführung „Von Nepal bis Tibet“ (Pensioner)
 4. Mai Romedistube (Pfarrgemeinderat)
 6. Mai Vortrag „Mount Everest“ (Wintersportverein)
 7. Mai Muttertagsfrühstück (Frauenbewegung)
 7. Mai Pfarrwallfahrt (Pfarrgemeinderat)
 12. Mai Muttertagsfeier (Pensionistenverband)
 14., 15. Mai Ausflug nach Südtirol (Singkreis)
 15. Mai Florianifeier mit Motorspritzenweihe (Feuerwehr)
 24. Mai Fahrt nach Schwarzsee / Kitzbühel (Seniorenbund)
 29. Mai Fahnenweihe (Schützenkompanie)
 29. Mai - 4. Juni Fußballdorfturnier (Sportverein)
 6. Juni Generalversammlung (Singkreis)
 6.-12. Juni Pfingst-Stockturnier (Eisstockverein)
 7. Juni Pfingstausflug für ältere Mitbürger (Pfarrgemeinderat)
 8. Juni Vortrag „Gesunde Ernährung“ (Frauenbewegung)
 9. Juni Kaffeenachmittag (Pensionistenverband)
 13. Juni Familienausflug (Pfarrgemeinderat)
 19. Juni Bergerjahrtag (Kameradschaft ehem. Salinenbed.)
 21. Juni Fahrt nach Trauttmansdorff-Schenna (Seniorenbund)
 22.-26. Juni Ausstellung (Emmi Troppmair)
 29. Juni Senioren-Almtag (Gemeinde)

T E R M I N E

IMPRESSUM:
Medieninhaber und Herausgeber:
Gemeinde Thaur, Dorfplatz 4, 6065 Thaur,  
Tel. 05223 / 49 28 61, Fax. 05223 / 49 28 61-78,  
e-mail: sekretariat@thaur.co.at
Grundlegende Richtung: Amtliche Mitteilungen und 
Berichte der Gemeindeverwaltung.

Spielsand
Wie bereits in den vergangenen 

Jahren stellt auch heuer die Ge-
meinde wieder gerne Spielsand für 
Sandkästen usw. zur Verfügung.

Aufgrund der sehr großen Nach-
frage wurde eine weitere Lieferung 
bereitgestellt. Der Spielsand wird 
südlich vom Gemeindebauhof ge-
lagert und die gewünschte Menge 
kann dort jederzeit abgeholt werden.

„SpielmitmirWochen“
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die 

Gemeinde Thaur wieder am Ferienan-
gebot der „Spiel-mit-mir-Wochen“.

Kinder im Alter von vier bis zehn 
Jahren können in der 34. und/oder 35. 
Kalenderwoche daran teilnehmen.

Der Elternbeitrag beträgt € 45,00 
pro Kind und Woche inkl. Mittagessen 
bzw. € 35,00 für jedes weitere Kind in 
der Famiie.

Das genaue Programm, welches 
von den Betreuern und auch einigen 
Vereinen gestaltet wird, wird frühzei-
tig festgelegt und mit wichtigen Zu-
satzinformationen an die Eltern der 
angemeldeten Kinder versandt.

Nähere Informationen zu Programm 
und Anmeldung bekommen Sie im Se-
kretariat der Gemeinde Thaur.

(Auch für die regionale Sommerbe-
treuung im Kindergarten, welche von 
der 28. bis zur 33. Kalenderwoche statt-
findet, können bei Bedarf noch Kinder 
im Gemeindeamt angemeldet werden.)


